
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 09.10.2023 (22:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga 1

TSV Badenia Feudenheim : DJK Käfertal/Vogelst. IV 
Montag, 09.10.2023, 19:00 Uhr

Marquardt macht den Sack zu

Trotz Licheng Yang, welcher ungeschlagen blieb, konnte der TSV Badenia Feudenheim das
Heimspiel gegen die DJK Käfertal/Vogelst. IV in der Herren Kreisliga 1 mit 5:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 2. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, obwohl sie mit 3
Ersatzspielern an den Start ging, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Helmut Marquardt
den finalen Punkt holte.

Der Verlauf im Einzelnen: Yang / Günther kamen mit der Spielweise von König / Kössler am Tisch
gut zu Recht und mussten im Gesamten nur einen Satz abgeben. Die Partie endete mit einem 3:1-
Erfolg. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Keilholz /
Cvetkovic gewannen gegen Mackert / Pader mit 3:2. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Einen Sieg fuhren am
Nachbartisch Belov / Berthelot beim 11:7, 13:11, 11:13, 11:5 gegen Warkocz / Marquardt ein. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Nach verlorenem ersten Satz drehte Licheng Yang das Match gegen Reiner Mackert und
gewann 3:1. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 6:
11, 7:11, 4:11 gegen Dominic König fand Tobias Günther von Anfang an kaum Mittel und Wege, um
das Spiel erfolgreich zu gestalten. Wenig später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Fünf Sätze beharkten sich Sascha Keilholz und Werner
Pader, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Der gute Start
half im Endeffekt nichts, so dass Darko Cvetkovic eine 1:3-Niederlage gegen Karlheinz Kössler
kassierte. Bei einem Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Kurzfristig
sah es gut aus, aber letztlich war Eugen Belov bei seiner 1:3-Niederlage von Michael Diesenhof
dann doch niedergerungen worden. Lange dagegenhalten konnte dann Etienne Berthelot beim 2:3
gegen Helmut Marquardt. Das Spiel verlor Berthelot dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Licheng Yang und Dominic König, das Licheng Yang letztendlich für sich auf der Habenseite
verbuchen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. 2:3 hieß es wiederum am Ende des nächsten Spiels, als Tobias
Günther und Reiner Mackert sich am Tisch gegenüber standen. Die gewinnbringende Taktik fehlte
dann Sascha Keilholz bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Karlheinz Kössler ab dem ersten
Ballwechsel. Mittlerweile stand es damit 5:7. Nicht ganz mithalten konnte Darko Cvetkovic, bei seiner
Vier-Satz-Niederlage gegen Werner Pader, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Über eine
lange Zeit dagegenhalten konnte wenig später Eugen Belov beim 2:3 gegen Helmut Marquardt. Das
Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Belov dennoch im 5. Satz. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften
Satzes, den Marquardt mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Badenia Feudenheim am 15.10.2023 gegen SG-
Lauden-/Sulzbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 20.10.2023 gegen SG-
Großsachsen/Gorxheim II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.
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 Statistik:
 TSV Badenia Feudenheim

Doppel: Yang / Günther 1:0, Keilholz / Cvetkovic 1:0, Belov / Berthelot 1:0 
Einzel: L. Yang 2:0, T. Günther 0:2, S. Keilholz 0:2, D. Cvetkovic 0:2, E. Belov 0:2, E. Berthelot 0:1 

 DJK Käfertal/Vogelst. IV
Doppel: Mackert / Pader 0:1, König / Kössler 0:1, Warkocz / Marquardt 0:1 
Einzel: D. König 1:1, R. Mackert 1:1, K. Kössler 2:0, W. Pader 2:0, H. Marquardt 2:0, M. Diesenhof 1:
0


